


Familiäre Gesundheitsförderung 
insbesondere bei Alleinerziehenden 

(FamGeF)

„FamGeF - Familiäre Gesundheitsförderung insbesondere bei Al-
leinerziehenden“ ist ein Projekt mit und bei Allein- und ​Getrennter
ziehenden und deren Kindern in Tempelhof-Schöneberg 
(Laufzeit Januar 2024 – Dezember 2025)

Ziel ist es, praktische und strukturelle Maßnahmen der familiären 
Gesundheitsförderung zu entwickeln, erproben und wo möglich 
auch nachhaltig einzurichten. Das heißt im Einzelnen:

•	 Ermittlung von Bedarfen, Bedürfnissen und Wünschen von  		
	 Allein- und Getrennterziehenden und ihrer Familien

•	 Entwicklung guter Unterstützungsmaßnahmen, sowohl für 		
	 einzelne Familien als auch zur Selbstorganisation von Allein- 	
	 und Getrennterziehenden

•	 Verankerung von gesundheitsfördernden Strukturen 

•	 Sensibilisierung für die Situation von Allein- und Getrennter-	
	 ziehenden

Umsetzung:

•	 Qualifizierung von Gesundheitsmittler:innen

•	 Durchführung von Interviews mit Allein- und Getrennterzie-		
	 henden

•	 Kooperationen mit relevanten Akteur:innen im Bezirk, modell	
	 hafte Entwicklung von Angeboten und Strukturen.

Die Verknüpfung von Forschung und praktischer Umsetzung 
erfolgt in Zusammenarbeit zwischen dem Europa-Institut für 
Sozial- und Gesundheitsforschung e.V., der Berlin School of Public 
Health (BSPH) und dem Sozialdienst katholischer Frauen e.V. (SkF). 
Gefördert wird das Projekt durch den Verband der Ersatzkassen 
(vdek) im Rahmen des Förderprogramms „Gesunde Lebenswelten“. 

Weitere Informationen:
socialeurope.net/projekte


